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 Bildende Kunst: Sieben Nachwuchskünstlerinnen und -künstler 

erhalten Publikationsförderung des Landes 

 

Staatssekretärin Petra Olschowski: „Die Vermittlung der eigenen 

Arbeit in die Öffentlichkeit ist für junge Künstlerinnen und Künst-

ler von besonderer Bedeutung. Kataloge bleiben auch in Zeiten 

digitaler Vermittlungsangebote hochrelevant“ 

 

 

Das Kunstministerium fördert im Jahr 2022 sieben Publikationen, die von Absol-

ventinnen und Absolventen der baden-württembergischen Kunsthochschulen so-

wie Stipendiatinnen und Stipendiaten des Landes im Bereich der Bildenden 

Kunst realisiert werden. Die Publikationsvorhaben werden vom Land mit insge-

samt rund 70.000 Euro unterstützt. Sie stehen in Verbindung mit Ausstellungs-

projekten oder anderen Präsentationsformaten. 

 

„Mit der Publikationsförderung unterstützen wir vorrangig die noch junge Künst-

lergeneration. Gerade für diese Gruppe von Kunstschaffenden, die noch am An-

fang ihrer künstlerischen Entwicklung steht, sind Publikationen und Kataloge eine 

wertvolle Dokumentation ihrer künstlerischen Arbeit“, sagte Staatssekretärin 

Petra Olschowski am Freitag (10. Juni) in Stuttgart. Auch bei zunehmender Digi-

talisierung würden diese nicht an Bedeutung verlieren und einen ganz eigenen 

haptischen Eindruck vermitteln, so Olschowski weiter. 

  

Förderungen erhalten folgende Nachwuchskünstlerinnen und -künstler: 

 

 Atelier Ameisenberg (Stuttgart) 
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 Laura Gaiser (Karlsruhe) 

 Peter Hauer (Stuttgart) 

 Fanny Kranz (Karlsruhe) 

 LaFuchsiaKollektiva e.V. (Stuttgart) 

 Sabrina Schray (Stuttgart) 

 Hanna Zenger (Stuttgart) 

 

Über die Verteilung der Fördermittel hat eine unabhängige Fachjury entschieden. 

Dieser gehörten der Freiburger Kunsthistoriker Wendelin Renn, die Direktorin des 

Badischen Kunstvereins, Anja Casser, und der Direktor des Württembergischen 

Kunstvereins, Hans D. Christ, an. Die sieben ausgewählten Publikationen spie-

geln die Vielfalt der Formate, Themen und Ausdrucksmittel bei gleichzeitiger Fo-

kussierung auf Qualität wider.  

 

Publikationsförderung 

Die Publikationsförderung wurde im Jahr 2016 erstmals ausgeschrieben. Sie 

dient der systematischen Unterstützung von Stipendiatinnen und Stipendiaten so-

wie der Absolventinnen und Absolventen der Kunstakademien des Landes. Die 

Förderung ist verbunden mit der Durchführung einer Ausstellung oder einem ähn-

lichen Vermittlungsformat. Pro Publikationsvorhaben stehen bis zu 10.000 Euro 

zur Verfügung. Bislang hat das Land bereits 53 künstlerische Projekte mit einem 

Gesamtvolumen von rund 469.000 Euro unterstützt. 

 

Kunstförderung  

Mit der Kunstförderung stärkt das Kunstministerium die Rahmenbedingungen für 

Kunstschaffende und Kultureinrichtungen in Baden-Württemberg. Wesentliches 

Ziel ist es, die strukturellen Bedingungen zu verbessern, die Vernetzung und Pro-

fessionalisierung der Kunstszene voranzutreiben und damit die notwendigen 

Freiräume für kreatives Arbeiten zu ermöglichen. 


